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EURONICS IFA-Fazit 2014: 
Innovationen die begeistern – Smart Home wird Realität 

EURONICS will Voraussetzungen für den Durchbruch im Bereich Smart 
Home schaffen / Neue Kaufanreize durch intelligente Lösungen / 
Großer Andrang beim „Trend Race“  
 

Berlin, im September 2014. Das Zukunftsthema Smart Home nimmt dank der 

Berliner Leitmesse IFA Fahrt auf. „Viele Hersteller haben die Internationale 

Funkausstellung genutzt, um sich in diesem Segment neu zu positionieren“, 

bilanziert EURONICS Vorstandssprecher Benedict Kober. „Eine Vielzahl 

technischer Innovationen gepaart mit dem intensiven Engagement von 

Industrie und Handel setzen neue Kaufanreize. Wir nehmen die 

Herausforderung an, unsere Kunden im EURONICS Fachhandel für das 

vernetzte Wohnen zu begeistern.“ Zurückzuführen ist die gestiegene 

Bedeutung von Smart Home aus Sicht der EURONICS Deutschland eG 

darauf, dass die Endverbraucher immer besser digital vernetzt und mit 

mobilen Endgeräten ausgestattet sind. Damit sind weitere wichtige 

infrastrukturelle Voraussetzungen für einen flächendeckenden Durchbruch 

erfüllt. „Mobile Endgeräte und ihre Vernetzungsmöglichkeiten sind gelernt – 

jetzt steht der Wunsch nach mehr Komfort und gesteigerter Sicherheit in den 

eigenen vier Wänden im Fokus der Endverbraucher. Wichtig ist: Auch der 

Faktor Senkung der Energiekosten ist ein entscheidendes Kaufkriterium“, so 

Kober. 

 

Vernetzungslösungen generieren neuen Beratungsbedarf 
Wertvolle Impulse gingen im Rahmen der IFA 2014 abermals vom TV-

Segment aus, insbesondere von den Neuheiten im Bereich UHD und Curved 

TV. Kaufanreize für alle Anwender sieht die Verbundgruppe zudem in 

Lösungen für digitale Gesundheitsüberwachung. Im Blickpunkt standen auf 

der IFA „Wearable Devices“: Geräte, die mit Sensoren und Displays 

ausgestattet sind und die z.B. den Puls und das Schritttempo messen. „Die 

 



 

IFA hat in diesem Jahr mit vielen Innovationen aufgewartet, von TV-Geräten 

der neuesten Generation, über wegweisende Multiroom-Lösungen bis hin zu 

den innovativen Möglichkeiten der digitalen Gesundheitsüberwachung und 

vieles mehr“, sagt Kober. „Wichtige Impulse für den Fachhandel entstehen 

durch die Produktinnovationen in Verbindung mit Anwendungs- und 

Vernetzungsmöglichkeiten sowie dem daraus entstehenden 

Beratungsbedarf.“ 

 

Trends, Trends, Trends 
Auf ihrem Messestand in Halle 23A stellte die EURONICS Deutschland eG 

ihren Mitgliedern und Besuchern die Trends von heute und morgen interaktiv 

und kurzweilig vor. Entsprechend groß war das Interesse am sogenannten 

EURONICS Trend Race. Auf der Startposition standen Terminals, die die 

Zukunftstrends präsentierten – von TV über Multiroom-Lösungen bis hin zu 

Smart Home. Lange Schlangen bildeten sich insbesondere vor dem 

Rennsimulator, den EURONICS für die IFA aufgebaut hatte. Der Clou: 

Während des Rennens schaltete sich ein überdimensionales Gebläse ein 

und sorgte für spektakuläre Fotos der Fahrer. Passend zum Trend Race 

waren außerdem das Mercedes-Benz AMG C-Coupé DTM im EURONICS 

Design und DTM-Pilot Gary Paffett vor Ort und rundeten die „EURONICS 

Rennstrecke“ ab.  
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BU: Im Rahmen des IFA-Eröffnungsrundgangs begrüßte EURONICS-

Vorstandssprecher Benedict Kober Berlins Regierenden Bürgermeister Klaus 

Wowereit auf dem Messestand. 
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BU: Ein überdimensionales Gebläse im Rennsimulator sorgte für spektakuläre 

EURONICS Race Faces.  
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BU: Beim traditionellen Get-together ließen sich die Gäste aus Industrie und Handel 

die Currywurst schmecken.  
 

 

BU: Der Besucherandrang auf dem EURONICS-Stand war auch bei der IFA 2014 

ungebrochen hoch.  
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BU: Kurzweilig und interaktiv konnten sich die Besucher auf dem EURONICS-

Messestand über die Trends von morgen informieren. 
 

 

Zu EURONICS: 
Smartphone, Tablet & Co. oder innovative Technologien wie OLED und 4K gehören 
gleichermaßen zum Sortiment der EURONICS Fachhändler wie Haushaltsgeräte und 
die konventionellen Produkte der Unterhaltungselektronik. Die Genossenschaft zählt 
in Deutschland mehr als 1.700 Mitglieder an über 1.800 Standorten mit rund 12.000 
Mitarbeitern. Ein umfassendes Dienstleistungsangebot, individuelle Beratung und 
qualifiziertes Fachpersonal sind die gemeinsamen Kennzeichen der zumeist 
inhabergeführten mittelständischen Fachgeschäfte und Fachmärkte. Mit einem 
Gesamtumsatz von 3,3 Milliarden Euro im Geschäftsjahr 2012/2013 ist EURONICS 
einer der führenden Marktteilnehmer der Branche in Deutschland. 
 
Die EURONICS Deutschland eG ist Partner des europäischen Einkaufs- und 
Marketingverbundes EURONICS International mit Sitz in Amsterdam. Aktuell ist die 
Verbundgruppe mit mehr als 11.000 Standorten in Europa aktiv und erzielte 2012 
einen Gesamtumsatz von 16,7 Milliarden Euro. Mehr als 50.000 Mitarbeiter sind in 
den rund 6.400 Mitgliedsunternehmen beschäftigt. In Europa ist EURONICS die 
größte Verbundgruppe der Branche. 
 
www.euronics.de 
 

 

Für weitere Informationen: 
 

1. EURONICS Deutschland eG 
Cornelia Bonow 
Tel.: +49 (0) 71 56 / 933 1403 
 

2. Engel & Zimmermann AG,  
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http://www.euronics.de/


 

Unternehmensberatung für Kommunikation 
Björn Seeger  
Schloss Fußberg, Am Schlosspark 15, 82131 Gauting 
Tel. +49 (0) 89/89 35 63 3, Fax +49 (0) 89/89 39 84 29,  
E-Mail: info@engel-zimmermann.de 
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